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Abgeordnete Irene Neumann-Hartberger (ÖVP): Vielen Dank, Herr Präsident!

Sehr geehrte Frau Bundesminister! Frau Staatssekretärin! Herr Bundesminister!

Ich möchte zu Beginn die Landesinnungsmeister-Stellvertreterin der

Heilmasseure aus Kärnten sehr herzlich auf der Galerie begrüßen: Herzlich

willkommen, liebe Klaudia! (Beifall bei Abgeordneten von ÖVP, FPÖ, SPÖ, NEOS

und Grünen.) 

Geschätzte Damen und Herren, mit diesem breiten Budget, das die Bereiche

Frauen, Wissenschaft und Forschung beinhaltet, werden Mittel bewusst dort

eingesetzt, wo sie Mehrwert schaffen. Frauen stärken und unterstützen ist die

Botschaft dieses Budgets. Wir investieren in das Potenzial von Frauen. Wir

stärken ihre Entwicklung und wir schaffen Voraussetzungen speziell für Frauen,

damit sie ihre Chancen bestmöglich nutzen können. (Beifall bei Abgeordneten der

ÖVP.)

Unser Ziel ist es, Chancen aufzuzeigen und auszubauen. Speziell der ländliche

Raum braucht gut ausgebildete Frauen. Er braucht Fachkräfte, auch für

Innovation, und bestausgebildete junge Menschen, die ihre Zukunft in ihrer

Heimat vor Ort mitgestalten, um dort auch gut leben zu können. Genau deshalb

setzen wir hier an.

Ein Bereich, der mir besonders wichtig ist und von Frauen noch viel zu wenig

angenommen wird, sind die Mint-Berufe; deshalb mache ich sie hier zum

Thema. Die Stärkung des Mint-Bereichs ist ein wichtiger Schritt, der viel

Potenzial für Frauen bietet. Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und
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Technik eröffnen neue Perspektiven und schaffen viele neue Chancen, die

Frauen einfach mehr nutzen müssen. 

Frauen mit technischen Kompetenzen bieten sich Chancen auf allen Ebenen des

Arbeitsmarktes. Wenn sie genutzt werden, stärkt das unsere Betriebe, sichert,

dass dringend benötigte Fachkräfte verfügbar sind und schafft attraktive

Arbeitsplätze draußen in den Regionen. Deshalb ist es auch so notwendig,

Mädchen und junge Frauen früh für Mint-Berufe zu begeistern – nicht erst am

Ende ihrer Schulbildung, sondern entlang des gesamten Bildungswegs. Mit dem

Aktionsplan Mint stärken wir diesen Weg und bringen Schule, Lehre,

Wissenschaft und Wirtschaft noch enger zusammen. (Beifall bei Abgeordneten

der ÖVP.)

Genau dafür setzen wir dieses Budget, neben anderen wichtigen Dingen – wir

haben es von vielen Vorrednern bereits gehört –, ein, auch für Bildung,

Wissenschaft, Entwicklung und echte Chancen. Unser Ziel ist klar: Wir wollen

Frauen für technische Berufe motivieren, begeistern und sie fördern – nicht

durch Quoten, sondern durch Leistung, denn Leistung schafft Chancen und

Chancen muss man letztendlich auch ergreifen. Vielen Dank, Frau Minister, für

diese Unterstützung! – Danke schön. (Beifall bei Abgeordneten von ÖVP und SPÖ.)

11.05

Präsident Peter Haubner: Mir liegen dazu keine weiteren Wortmeldungen mehr

vor. Die Beratungen zu diesem Themenbereich sind somit beendet.

Nationalrat | 91. Sitzung | 9.7.2026 | XXVIII. GP | Seite 2

StenProt Version 10.07.2026, 17:10 - noch nicht nach § 52 Abs. 2 GOG-NR autorisiert


